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Nach wie vor kommt der Korrosion in Abwasserableitungsanlagen wegen ihrer wirtschaftlichen Auswirkungen
eine hohe Bedeutung zu. Das im Juli 1998 veröffentlichte Merkblatt ATV-M 168 liefert eine Vielzahl von 
Hinweisen zur Vermeidung und zur Bekämpfung von Korrosionsphänomenen. Aufgrund der technischen
Entwicklung der letzten Jahre wurde das Merkblatt aktualisiert und ergänzt.

Die Erkenntnisse der letzten Jahre, z. B. über modifizierte Werkstoffe und ihr Korrosionsverhalten sowie
über präventiv und kurativ wirkende Maßnahmen, wurden ergänzend in das Merkblatt aufgenommen. Die
Verknüpfung des vorliegenden Merkblattes zum Merkblatt ATV-DVWK-M 154 „Geruchsemissionen aus
Entwässerungssystemen - Vermeidung oder Verminderung“ wurde ebenfalls eingearbeitet. 

Das Merkblatt gilt für Abwasserleitungen und -kanäle, für Schächte und Sonderbauwerke in Entwässerungs-
systemen außerhalb von Gebäuden sowie für Abwassergerinne und -rohre auf Abwasserreinigungsanlagen.
Sanierungsmaßnahmen sind nicht Gegenstand des Merkblattes und können den Merkblättern der Merkblatt-
reihe DWA-M 143 „Sanierung von Entwässerungssystemen außerhalb von Gebäuden“ entnommen werden.

Das vorliegende Merkblatt richtet sich an:

• Öffentliche und private Betreiber von Abwasserableitungsanlagen,

• Planende von Abwasserableitungsanlagen, insbesondere Ingenieurbüros,

• Wasserbehörden,

• Bauausführende Firmen,

• Lieferfirmen für Mittel zur Abwasserbehandlung,

• Sachverständige sowie

• Lehrende und Ausbildende.
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Die Deutsche Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall e. V. (DWA) setzt sich intensiv für die Entwicklung einer 
sicheren und nachhaltigen Wasserwirtschaft ein. Als politisch und wirtschaftlich unabhängige Organisation arbeitet sie fachlich 
auf den Gebieten Wasserwirtschaft, Abwasser, Abfall und Bodenschutz.  

In Europa ist die DWA die mitgliederstärkste Vereinigung auf diesem Gebiet und nimmt durch ihre fachliche Kompetenz bezüg-
lich Regelsetzung, Bildung und Information der Öffentlichkeit eine besondere Stellung ein. Die rund 14 000 Mitglieder reprä-
sentieren die Fachleute und Führungskräfte aus Kommunen, Hochschulen, Ingenieurbüros, Behörden und Unternehmen.  
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Vorwort  

Nach einer im Jahr 2004 erfolgten Erhebung der DWA über den Zustand der Kanalisation in Deutschland (BERGER & 
LOHAUS) beträgt der Anteil der Korrosionsschäden etwa 7 % aller Schadensarten und ist damit seltener als andere Schä-
den, wie z. B. Risse, Hindernisse, undichte Muffen und Einwurzelungen. Der relativ geringe Anteil von Korrosionsschä-
den ist darauf zurückzuführen, dass in den letzten Jahren in zunehmenden Maße Korrosionsschutzmaßnahmen bei Neu-
bauten und Sanierungen ergriffen worden sind.  

Aufgrund fehlender Kenntnisse um Korrosionsvorgänge und Materialverhalten werden heute Abwasserleitungen und  
-kanäle, Druckleitungen und Pumpensümpfe häufig noch fehlerhaft konzipiert. Die Berücksichtigung einer möglichen 
Korrosion fällt besonders wegen der Vielzahl der im Kanalisationsbau verwendeten Materialien und der komplexen Vor-
gänge der verschiedenen Korrosionsprozesse nicht leicht. 

Um der Gefahr von Korrosionsschäden in Abwasserableitungsanlagen aufgrund der tendenziellen Abnahme des Trocken-
wetterabflusses und der Konzentrationszunahme von Abwasserinhaltsstoffen weiterhin begegnen zu können, sind  
zukünftig  

• die demografischen Veränderungen, 

• der Rückgang des spezifischen häuslichen Trinkwasserverbrauches,  

• der Rückgang des gewerblichen/industriellen Wasserverbrauches,  

• die Einführung neuartiger Sanitärsysteme, 

• die Sanierung undichter Ableitungssysteme (Verhinderung von Infiltrationen), 

• längere Transportwege wegen zunehmender Zentralisierung von Abwasserreinigungsanlagen sowie 

• zunehmende Ausführung von Druckleitungen 

im Gesamtkonzept zu berücksichtigen. 

Mit dem Merkblatt ATV-M 168 „Korrosion von Abwasseranlagen – Abwasserableitung“ vom Juli 1998 wurde in Deutsch-
land erstmalig ein technisches Regelwerk zur Korrosionsthematik in Abwasserableitungsanlagen vorgelegt. Dem gegen- 
über wurden in der hier vorgelegten Fassung des Merkblattes die folgenden Änderungen vorgenommen: 

• vollständige Überarbeitung des Merkblattes, dabei u. a. 

• begriffliche Anpassungen in Übereinstimmung mit anderen Normen, 

• Aktualisierung der zitierten Normen, 

• Ergänzung des Abschnittes 3 „Definitionen und Kurzzeichen“, 

• Ergänzung des Abschnittes 4.3 „Ermittlung korrosiver Belastungsverhältnisse“, 

• Ergänzung des Abschnittes 5.2.4 „Schmelzbasalt“. 
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Verfasser 

Das Merkblatt wurde von der DWA-Arbeitsgruppe ES-1.4 „Korrosion in Abwasserkanälen“ im DWA-Fachausschuss ES-1 
„Grundsatzfragen/Anforderungen“ erarbeitet. 

Der DWA-Arbeitsgruppe ES-1.4 „Korrosion in Abwasserkanälen“ gehören folgende Mitglieder an: 

 
 

BRANNER, Wolfgang Dipl.-Ing., Berching  
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SCHRÖDER, Torsten Dipl.-Ing., Kempen 

TAPROGGE, Rainer Prof. Dr.-Ing., Hamburg 

URBAN, Ute Dipl.-Ing., Wernigerode 

  

Als Gäste haben mitgewirkt:  

ANT, Eugen Dipl.-Ing., Bonn 

KUHN, Guido Bad Hönningen 

LAUER, Hansjörg Dipl.-Ing., Bad Soden-Salmünster 

  

Projektbetreuer in der DWA-Bundesgeschäftsstelle: 

BERGER, Christian Dipl.-Ing., Hennef 
Abteilung Abwasser und Gewässerschutz 
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Benutzerhinweis 

Dieses Merkblatt ist das Ergebnis ehrenamtlicher, technisch-wissenschaftlicher/wirtschaftlicher Gemeinschaftsarbeit, 
das nach den hierfür geltenden Grundsätzen (Satzung, Geschäftsordnung der DWA und dem Arbeitsblatt DWA-A 400) 
zustande gekommen ist. Für dieses besteht nach der Rechtsprechung eine tatsächliche Vermutung, dass es inhaltlich 
und fachlich richtig ist. 

Jedermann steht die Anwendung des Merkblattes frei. Eine Pflicht zur Anwendung kann sich aber aus Rechts- oder 
Verwaltungsvorschriften, Vertrag oder sonstigem Rechtsgrund ergeben. 

Dieses Merkblatt ist eine wichtige, jedoch nicht die einzige Erkenntnisquelle für fachgerechte Lösungen. Durch seine 
Anwendung entzieht sich niemand der Verantwortung für eigenes Handeln oder für die richtige Anwendung im kon- 
kreten Fall; dies gilt insbesondere für den sachgerechten Umgang mit den im Merkblatt aufgezeigten Spielräumen. 

1 Anwendungsbereich 

1.1 Zielsetzung 

Das vorliegende Merkblatt wurde von einer Gruppe 
erfahrener Fachleute aus Entwässerungsbetrieben, In-
dustrie, Planung und Forschung erarbeitet; sein Ziel ist 

• den heutigen Wissensstand über Materialien, Be-
triebszustände in Abwasserkanälen und Korrosions-
vorgänge zusammenzustellen, 

• Hinweise für Planung, Bau und Betrieb zur Sicher-
stellung der Dauerhaftigkeit und Funktionssicherheit 
von Kanälen während ihrer vorgesehenen Nutzungs-
dauer von 50 bis 80 (100) Jahren (Merkblatt DWA-
M 810) zu geben, 

• dem Praktiker bei der Auswahl geeigneter Baustoffe 
zu helfen, wenn besondere und schwer einzuschät-
zende Randbedingungen vorliegen. 

1.2 Geltungsbereich 

Dieses Merkblatt gilt für Abwasserleitungen und -kanäle, 
für Schächte und Sonderbauwerke in Entwässerungs-
systemen außerhalb von Gebäuden sowie für Abwasser-
gerinne und -rohre auf Abwasserreinigungsanlagen. 

Zu Schutz- und Instandsetzungsmaßnahmen von sonsti-
gen Bauteilen auf kommunalen Abwasserreinigungsan-
lagen wird auf Merkblatt DWA-M 211 verwiesen. 

Sanierungsmaßnahmen sind nicht Gegenstand dieses 
Merkblattes, können aber der Merkblattreihe DWA-M 143 
entnommen werden. 

2 Normative Verweise 

Die nachfolgenden Dokumente sind für die Anwendung 
des Merkblattes erforderlich. Es gelten die jeweils aktu-
ellen Fassungen. 

Trinkwasserverordnung (TrinkwV): Verordnung über 
die Qualität von Wasser für den menschlichen Gebrauch 
vom 21. Mai 2001, BGBl. I S. 959. Stand: geändert 
durch Artikel 363 der Verordnung vom 31. Oktober 
2006 BGBl. I S. 2407 

Wasserhaushaltsgesetz (WHG): Gesetz zur Ordnung des 
Wasserhaushalts vom 31. Juli 2009 BGBl. I S. 2585 

DIN ISO 1817: Elastomere – Bestimmung des Verhaltens 
gegenüber Flüssigkeiten 

DIN EN ISO 3834-1: Qualitätsanforderungen für das 
Schmelzschweißen von metallischen Werkstoffen – Teil 1: 
Kriterien für die Auswahl der geeigneten Stufe der Qua-
litätsanforderungen 

DIN EN ISO 12162: Thermoplastische Werkstoffe für 
Rohre und Formstücke für Anwendungen unter Druck – 
Klassifizierung, Werkstoffkennzeichnung und Gesamtbe-
triebs-(berechnungs-)Koeffizient 

DIN EN 197-1: Zement – Teil 1: Zusammensetzung, 
Anforderungen und Konformitätskriterien von Normal-
zement 

DIN EN 197-2: Zement – Teil 2: Konformitätsbewertung 

DIN EN 197-4: Zement – Teil 4: Zusammensetzung, 
Anforderungen und Konformitätskriterien von Hoch-
ofenzement mit niedriger Anfangsfestigkeit 

DIN EN 206-1: Beton – Teil 1: Festlegung, Eigenschaften, 
Herstellung und Konformität 


